
gas a ut os bi sl a ng vor al l e m
vo n vi el e n Ge mei n de- u n d
St a dt ver wal t u nge n a nge-
s c haff t wer de n, ka uf e n i m mer
me hr Aut of a hr er s o ge na n nt e

Fl exi - F uel - P K W. Di es e k ö n ne n
s o wo hl mi t Be nzi n al s a uc h
mi t de m Al t er nati vkr af t st off

E85 bet a nkt wer de n.
E85 e nt häl t z u 85 Pr oz e nt

Bi o- Et ha n ol , ei n Al k o h ol , der
a us z uc ker hal ti ger Bi o mas s e,
et wa Get r ei de, Rü be n, Zuc ker-
r o hr o der Zel l ul os e, her ge-
st el l t wi r d. Der Aut o her st el l er
F or d ba ut ber ei t s s ei t me hr e-
r e n J a hr e n ei n Mo del l , das

mi t Bi o- Et ha n ol bet a nkt wer-
de n ka n n. Ver ga nge nes J a hr
br ac ht e n a uc h S aa b u n d Vol -
vo Et ha n ol - Mo del l e a uf de n
s c h we di s c he n Mar kt, u n d
s ei t her i st ma n a uf de m S ek-
t or erf ol gr ei c h. Über 3 2 0
Ta nkst el l e n ver ka uf e n ber ei t s
de n E85- Kr af t st off. We n n er

t r ot z de m ei n mal ni c ht verf üg-
bar i st, t a nkt ma n ei nf ac h ge-
wö h nl i c hes S u per be nzi n. Di e
n or we gi s c he St at- oi l - Kett e
hat de n Ver ka uf vo n E85 a n i h-
r e n s c h we di s c he n Ta nkst el -
l e n i n ner hal b n ur ei nes J a hr es
ver vi erf ac ht, u n d f ast 1 5 Pr o-
z e nt al l er ver ka uf t e n Ne u wa-
ge n si n d mi ttl er wei l e U mwel t-
a ut os.

Et ha n ol - Mo del l e si n d z war
i n der Ans c haff u ng t e ur er al s
ge wö h nl i c he P K W, si e si n d j e-
d oc h u mwel tf r e un dl i c h, wei l
si e we ni ger Ko hl e n di oxi d a us-
st o ße n u n d di e Gr u n d mat e-
ri al e n ni e a us ge he n. Zu de m
si n d si e i m Unt er hal t bi l l i g.
Di e mei st e n Ge mei n de n ver-

l a nge n vo n U mwel t a ut os kei -
ne Par kge b ü hr e n, E85 k ost et
r un d ei n Dri tt el we ni ger al s
S u per be nzi n, u n d a uc h di e
St r a ße n ma ut, di e s ei t Anf a ng
des J a hr es i n St oc k h ol m er-
pr o bt wi r d, gi l t f ür s ol c he

SC H WE DE N

Di e Bi o- Masse mac ht' sDi e en er gi ep ol i ti sc h e
Wen d e wi r d vo n

d er sc h wedi sc h e n
Bevöl ker u n g mi t g etr ag e n.

Al l ei n d er Aussti e g
au s d er Ker n e n er gi e

bl ei bt u mstri tt e n.

We n n der Pr ei s f ür Ro h öl
st ei gt, st e ht der a m best e n
da, der kei nes br a uc ht. S o
ei nf ac h un d pl a usi bel i st das
Kal k ül der s c h we di s c he n U m-
wel t mi ni st eri n Mo na S a hl i n.
E n de ver ga nge ne n J a hr es ga b
si e di e Par ol e a us, i hr La n d
wer de si c h bi s z u m J a hr 2 0 2 0
u na b hä ngi g vo n Er d öl i mp or-

t e n mac he n. Wei l S c h we de n
s el bst ü ber kei ne Öl q uel l e n
verf ügt, wür de di es ei ne n
k o mpl ett e n Aus sti eg a us der
Nut z u ng der Res s o ur c e be-
de ut e n.

S a hl i n wi r d vo n i hr e n
La n dsl e ut e n z war i m mer wi e-
der al s ei ne Pol i ti keri n ver-
s p ott et, di e vi el r e det, a ber
we ni g t ut. Di es es Mal j e d oc h

gi bt es Anz ei c he n daf ür, das s
si c h t at s äc hl i c h et was be-
wegt. Pr e mi er mi ni st er Gör a n
Per s s o n s et zt e ei ne Ko m mi s-
si o n ei n, di e St r at egi e n f ür
ei ne " Re d uzi er ung der Er-
d öl a b hä ngi gkei t" a us ar bei t e n
s ol l . S c h we de n s ol l bei der
E nt wi c kl u ng u n d Nut z u ng er-
ne uer bar er Ener gi e n z u m f ü h-
r e n de n La n d wer de n. Ne be n-
bei t r üge ei n Aus sti eg a us
de m Er d öl , a uc h we n n da-
vo n we ni ger ges pr oc he n
wi r d, daz u bei , das s i sl a mi sti -

s c he Regi me i m Mi ttl er e n Os-
t e n ni c ht i m mer ne ue Re k or d-
ge wi n ne a us de m Er d öl exp ort
er zi el e n.

Pri vat e
F ör d er pr o gr a m me
si n d a u sg el ast et

I n z wei Ber ei c he n ha be n
di e Be mü h u nge n, de n Öl ver-
br a uc h z u verri nger n, ber ei t s
beg o n ne n, bei m Hei z e n u n d

i m St r a ße nver ke hr. Ei n i m vo-
ri ge n J a hr a uf gel egt es st aatl i -
c hes F ör der pr ogr a m m, das

Pri vat k u n de n ei ne n Zus c h us s
bez a hl t, we n n si e vo n Öl -
o der St r o mhei z unge n a uf
Fer n wär me, Er d-, Ber g- un d
S ee wär me p u mpe n o der Pel -

l et s öf e n u mst ei ge n, wur de f ür
di es es J a hr da nk gr o ßer
Nac hf r age ber ei t s f ast a us ge-

s c h ö pf t, u n d der Ver br a uc h
vo n Hei z öl ge ht st ar k z ur üc k.
Pel l et s si n d a us Hol zr est e n
z us a m me nge pr es st e Kügel -
c he n, di e ma n i n s pezi el l e n
Öf e n ver br e n nt. Auc h S o n-
ne ne ner gi e- Kol l ekt or e n wer-
de n st aatl i c h gef ör dert. Nac h-

t ei l e si n d j e d oc h, das s Fer n-
wär me n ur i n st ä dti s c he n
Ge bi et e n verf üg bar i st un d
das s Wär me p u mpe n me hr
St r o m ver br a uc he n al s Öl -
hei z u nge n.

Da mi t gef ä hr det der Ab-
s c hi e d vo m Hei z öl ei n a n de-
r es u mwel t p ol i ti s c hes Zi el ,
de n Aus sti e g a us der At o m-
e ner gi e, de n di e S c h we de n i m
J a hr 1 9 80 per Ref er e n d u m be-
s c hl os s e n ha be n. Bi sl a ng
wur de n er st z wei Reakt or e n

sti l l gel egt. F ür di e ü bri ge n
z e h n st e ht n oc h kei n Ter mi n
f est. Di e Regi er u ng z ögert,

wei l di e b ür gerl i c he Op p osi ti -
o n de n Aus sti egs bes c hl us s
r üc kgä ngi g mac he n wi l l un d
da bei ei ne Me hr hei t der Bür-
ger hi nt er si c h wei ß. Auc h
war ne n Ener gi e ver s or ger vor
Eng päs s e n bei der St r o mver-
s or g u ng wä hr e n d der kal t e n
s c h we di s c he n Wi nt er.

Ver g ü n sti gt f a hr e n
mi t Bi o- Et h a n ol

Noc h wei t er al s bei der
U mr üst u ng der Hei z s yst e me

i st S c h we de n i m Ver ke hr. Hi er
b o o me n s ei t r u n d ei ne m J a hr
di e " Mi l j ö bi l ar", mi t al t er nati -
ve n Kr af t st off e n bet ri e be ne
P K W. Wä hr e n d Er d- o der Bi o-
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Ber nd Par us el i st frei er

Jo ur n ali st u nd l e bt
i n St oc k h ol m.

Fa hr z e uge ni c ht. U m de n U m-
sti eg der S c h we de n a uf Mi l -
j ö bi l ar wei t er z u f ör der n, gi l t
s ei t 1 . Apri l ei n Ges et z, nac h
de m Ta nkst el l e n, di e j ä hrl i c h
me hr al s 3. 0 0 0 Ku bi k met er

Be nzi n o der Di es el ver ka uf e n,
a uc h mi n dest e ns ei ne n Ök o-
Kr af t st off a n bi et e n müs s e n.

Ei ne n Hake n hat i n des a uc h
der Erf ol g der U mwel t a ut os.
S c h we de n ver br a uc ht s c h o n
he ut e me hr Et ha n ol , al s es
s el bst pr o d uzi er e n ka n n.
Er st ei ne Fa bri k gi bt es, i n der
Get r ei de z u Bi o- Et ha n ol ver-
ar bei t et wi r d. Ei ne z wei t e An-

l age i m n or ds c h we di s c he n
Ör ns k öl ds vi k br e n nt de n
Kr af t st off a us Hol zr est e n. Zu-
s a m me n dec ke n di e z wei Fa b-
ri ke n j e d oc h ni c ht ei n mal ei n
Vi ert el des der z ei ti ge n Ver-
br a uc hs. De n ü ber wi ege n de n
Tei l i mp orti ert S c h we de n a us
Br asi l i e n, wo Et ha n ol a us Zu-
c kerr o hr ge br a n nt wi r d. Di e
Pr o d ukti o n i n S c h we de n s ol l

j e d oc h er h ö ht wer de n.

Fl u g ver ke hr sol l
b est e u ert wer d e n

I n der Be völ ker u ng t r eff e n
di e u mwel t p ol i ti s c he n Zi el e
der Regi er u ng mei st a uf Zu-
sti m mu ng. Zu Ko nt r over s e n
k o m mt es a ber, we n n Pol i ti ker
der Gr üne n, di e Gör a n Per s-
s o ns s ozi al de mokr ati s c he
Mi n der hei t sr egi er u ng st üt z e n,

ei ne r as c her e Ab wi c kl ung der
At o mkr af t f or der n. Da ei ne
Mi n der u ng des St r o mver-

br a uc hs ni c ht z u er wart e n i st,
f r age n si c h vi el e S c h we de n,

wo der Er s at z f ür de n At o m-
st r o m her k o m me n s ol l . Der
Ant ei l der Was s er kr af t, der bei
a usr ei c he n de n Ni e der s c hl ä-
ge n et wa 40 Pr oz e nt des Be-
darf s dec kt, wur de i n de n ver-
ga nge ne n J a hr e n ni c ht me hr

ne n ne ns wert er h ö ht. Wi n d-
kr af t s pi el t bi sl a ng ei ne unt er-
ge or d net e Rol l e. Ab hi l f e k ö n n-
t e n vo n F or s c her n der Uni ver-
si t ät Up ps al a e nt wi c kel t e
Kr af t wer ke s c haff e n, di e a us
de n Wel l e n be weg u nge n i n der
Ost s ee St r o m er z e uge n: Auf
der Oberfl äc he s c h wi m me n de
Boj e n, di e si c h he be n un d
s e nke n, t r ei be n Ge ner at or e n
a uf de m Meer es gr un d a n. Bi s
di e ne ue Te c h n ol ogi e a ber

t at s äc hl i c h ge n ut zt wi r d, d ürf-
t e n n oc h J a hr e ver ge he n.

U mst ri tt e n i st a uc h der der-
z ei ti ge Pl a n der Regi er ung, z u-
g unst e n der Ener gi e we n de
de n Fl ugver ke hr z u best e u-
er n. Z war wi r kt di e vor ge-
s c hl age ne Hö he der Gel ds u m-
me, z e h n bi s 1 5 Eur o pr o Fl ug-

st r ec ke, e her bes c hei de n.
Wi rt s c haf t s ver bä n de, Ai rl i nes

un d di e Op p osi ti o n mac he n
j e d oc h Fr o nt gege n di e St e uer,
di e i hr er Mei n u ng nac h di e
Bi l l i gfl i eger br a nc he be dr o ht.

We n n bei de n Parl a me nt s-
wa hl e n i m S e pt e mber di e k o n-

s er vati ve n Part ei e n ei ne
Me hr hei t er hal t e n, wi e Mei -

n u ngs u mf r age n na he l ege n,
k ö n nt e der At o ma us sti eg
r üc kgä ngi g ge mac ht wer de n,
un d di e Fl ugst e uer kä me
ni c ht. Das s di e Ko ns er vati ve n
a ber a uc h davo n a br üc ke n,
S c h we de n una b hä ngi g vo m
Er d öl z u mac he n, i st u n wa hr-
s c hei nl i c h. An bi et er al t er nati -
ver Hei z s yst e me un d di e U m-
wel t a ut o br a nc he si n d i nz wi -

s c he n kei ne Exot e n me hr, s o n-
der n ha be n ei ne L o b by, a n
der kei ne Re gi er u ng me hr ei n-

f ac h vor bei k o m mt.

Ber nd Par usel
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